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Was sind PPAs?
PPAs sind typischerweise langfristige Stromlieferverträge aus erneuerbaren Energiequellen und lassen sich 
generell in zwei Varianten kategorisieren: physisch und virtuell. Physische PPAs beinhalten die tatsächliche phy-
sische Lieferung von Strom an den Abnehmer zu einem in der Regel fixierten Preis. Virtuelle PPAs hingegen ent-
halten keine physische Lieferung, sondern lediglich Ausgleichszahlungen zwischen dem bei Vertragsbeginn ver-
einbarten Festpreis für jede erzeugte Stromeinheit und einem aktuellen Spotmarktpreis für Strom. Zusätzlich 
zur Stromkomponente beinhalten PPAs oftmals auch die Lieferung von entsprechenden Herkunftsnachwei-
sen. Im Allgemeinen dienen PPAs der langfristigen Preisfixierung und der Sicherung von „grünem“ Strom sowie 
der Reduzierung der CO2-Emissionen (Scope-2-Emissionen). Weiterführende Informationen zu verschiedenen 
Gestaltungsmöglichkeiten von PPAs finden Sie in diesem Artikel.

Am 8. Mai 2024 veröffentlichte der International Accounting 
Standards Board (IASB) einen Entwurf zu Änderungen an IFRS 9 
Finanzinstrumente und IFRS 7 Finanzinstrumente: Angaben, 
hinsichtlich Verträgen über die Lieferung von erneuerbaren Energien. 
Damit reagiert der IASB auf Diversität in der Anwendung dieser 
Standards auf sogenannte Power Purchase Agreements (PPAs).

https://www2.deloitte.com/content/dam/Deloitte/de/Documents/energy-resources/Accelerate-Accounting-for-Power-Purchase-2022.pdf
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Wo liegen die Herausforderungen bei der Bilanzierung von PPAs nach IFRS?
Die Bilanzierung von PPAs nach IFRS umfasst aktuell noch Herausforderungen, welche sich jeweils bei physi-
schen und virtuellen PPAs verschieden ausprägen, jedoch einen ähnlichen Ursprung finden. Die Produktion 
erneuerbarer Energiequellen ist wetterabhängig und entsprechend nur bedingt prognostizierbar.

Insbesondere bei physischen Pay-As-Produced PPAs, bei denen die gesamte Produktionsmenge oder ein fester 
Prozentsatz der Produktionsmenge abgenommen wird, mag zu gewissen Zeitpunkten die Stromlieferung den 
Bedarf des Abnehmers übersteigen (bspw. außerhalb der Betriebszeiten, wie nachts oder am Wochenende). 
Bedingt durch das Strommarktdesign und begrenzt verfügbarer Speicherkapazität ist der Abnehmer in solchen 
Fällen gezwungen, überschüssigen Strom zurück in das Stromnetz einzuspeisen – also zu verkaufen. Verkäufe 
nicht benötigter Strommengen könnten der Anwendung der Own Use Exemption für physische PPAs entgegen 
stehen. Das bedeutet, dass der Stromliefervertrag als Derivat zu bilanzieren ist. Die Bilanzierung als Derivat hat 
zur Folge, dass sämtliche Wertschwankungen, die aus Fair-Value-Änderungen des PPA-Vertrages resultieren, 
erfolgswirksam in der Gewinn- und Verlustrechnung zu erfassen sind.

Da virtuelle PPAs keine physische Lieferung, sondern lediglich Ausgleichszahlungen beinhalten, werden diese 
als Derivats bilanziert. Um das Risikomanagement von Unternehmen gezielter abzubilden, bietet der IFRS 9 
die Möglichkeit, Hedge Accounting anzuwenden und dadurch Volatilität in der GuV zu vermindern. Die Hürden 
zur Erfüllung der Anforderungen an das Hedge Accounting mit PPAs sind allerdings sehr hoch und daher in der 
Praxis nicht weit verbreitet. In dem hier verlinkten Artikel finden Sie noch detailliertere Informationen zu den 
Herausforderungen in der aktuellen IFRS Bilanzierung bei PPAs.
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Physical Power Purchase Agreements
Definition

• Power Purchase Agreements (PPAs) are
electricity supply contracts that define
the volumes and price for the delivery of
renewable electricity in advance

• The volumes can either be fixed or vari-
able (e.g., baseload, pay-as-produced or
profile)

Abbildung 1 – Physical PPA

• Different pricing mechanisms (e.g., fixed
or floor prices) can lead to varying levels
of risk or opportunity

• Physical PPAs involve the actual delivery
of energy from the generator (e.g., a wind
farm) to the consumer (e.g., an industrial
company)

• Physical PPAs are often concluded for the
consumer’s own consumption (to fulfill
their renewable energy needs)

• Besides the PPA compensation for power,
the supplier also transfers Guarantees of
Origin or Renewable Certificates (GoOs/
RECs) to guarantee that the electricity is
being generated from renewable sources

• It might be necessary to treat the GoOs/
RECs separately from the power pur-
chase for accounting purposes

https://der-betrieb.de/meldungen/power-purchase-agreements-bilanzierungsfragestellungen-nach-ifrs/
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Insbesondere Industrieunternehmen, die das Ziel der Preisfixierung verfolgen und gleichzeitig „grüner“ werden 
möchten, sehen sich aktuell nicht selten veranlasst, PPAs als Derivat zu bilanzieren.

Welche Änderungen werden nun vorgeschlagen?
Die vorgeschlagenen Änderungen sollen explizit für Verträge über die Lieferung von erneuerbarer Energie, 
für welche die Stromerzeugung naturabhängig ist, Anwendung finden. Dabei soll der Anwendungsbereich auf 
solche Verträge beschränkt werden, bei denen das Volumenrisiko im Wesentlichen auf den Käufer übertra-
gen wird (d.h. Pay-As-Produced Verträge). Die vorgeschlagenen Änderungen sehen im Wesentlichen vor, dass 
bei der Beurteilung der Own Use Exemption Stromverkäufe aus erneuerbaren Energien im Einklang mit dem 
erwarteten Einkaufs- oder Nutzungsbedarf stehen können, sofern die erwarteten Liefermengen des Vertrags 
im Einklang mit dem erwarteten Eigenbedarf stehen und bestimmte weitere Voraussetzungen erfüllt werden. 
Darüber hinaus beinhalten die vorgeschlagenen Änderungen auch Anpassungen der Regelungen für die Desig-
nation von Cashflow Hedges, wonach das Grundgeschäft als Anteil des variablen Volumens des Sicherungsinst-
ruments (d.h. des Stromvertrags über erneuerbare Energien) designiert werden kann.

Der IASB schlägt im obigen Zusammenhang zusätzliche umfangreiche Anhangsangaben vor. Darunter sollen 
bspw. Vertragsbedingungen, wie Restlaufzeit, Preisstruktur, ggf. Bestimmungen zu Volumenmaximum und 
-minimum und weitere Spezifika offengelegt werden.

Bis zum 7. August 2024 nimmt der IASB Kommentierungen am Entwurf zur Änderung entgegen. Unter diesem 
Link finden Sie weitere Details zum genannten Entwurf zu Änderungen.

Was können diese Änderungen für betroffene Unternehmen bedeuten?
Die vom IASB vorgeschlagenen Änderungen adressieren die aktuellen Herausforderungen bei der Bilanzie-
rung von PPAs. Jedoch sind PPAs nicht standardisiert, sondern individuell und in verschiedenen Ausprägungen 
gestaltet. Es bedarf also einer detaillierten Analyse und kritischer Würdigung der konkreten Gegebenheiten, um 
zu beurteilen, ob die notwendigen Kriterien für die Anwendbarkeit der Own Use Exemption oder einer mögli-
chen Designation im Hedge Accounting tatsächlich erfüllt sind. Die Energy Trading & Markets Group von Deloitte 
bündelt Bilanzierungs- und Bewertungsexpertise und verfügt über vielseitige Erfahrung in Bezug auf PPAs. 
Sprechen Sie uns gerne an!

Accelerate Accounting for Power Purchase Agreements
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Abbildung 2 – Virtual PPA

Virtual Power Purchase Agreement
Definition

• Virtual Power Purchase Agreements are
enormously relevant in practice given geo-
graphical distances between generation
of green electricity and its consumption
and serve as a proxy hedge and supply of
green certificates

 • No physical exchange of energy occurs 
between the generator and the consumer 
(both trade their energy with local operators)

• The supplier and customer usually agree
on a fixed price based on a difference 
mechanism and the delivery of RECs

• The intention of VPPAs is to hedge against
volatile prices or to receive RECs rather
than to physically receive green energy.
The fixed price can lead to various levels of
risk or opportunity for the VPPA (based on
difference between spot and PPA price)

• Generator and customer often agree on
a cash settlement (either pays a compen-
sation (settlement) in the amount of the
difference between the agreed PPA and 
the spot price)

• As virtual PPAs are often used as instru-
ments to hedge against increasing
(customer) / decreasing (generator) spot 
prices, they may also be designated as
a hedging relationship for accounting
purposes

https://www.iasplus.com/de/publications/german-publications/igaap-fokussiert/2024/ppa
https://www.iasplus.com/de/publications/german-publications/igaap-fokussiert/2024/ppa
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Abb. 2 – Beispiel: Globale Strategie zur Beschaffung erneuerbarer Energien für Industriekunden

Empower Execute & Accelerate Sustain

Szenario- und Marktanalyse 
· Erlangen eines Verständnis der 
Energiemärkte

· Präsentation von Energiemarkt-
szenarien und Entwicklung von 
Cashflow-Modellen

Bilanzierung und Bericht-
erstattung
· Entwicklung von Leitlinien für die
Bilanzierung und Berichterstattung
von Transaktionen �z.�B. IFRS ��

· Darstellung der lokalen Marktgege-
benheiten, Anreizsysteme und
Gesetzgebung in Bereich der
erneuerbaren Energien

Empowerment der 
Mitarbeitenden
· Vorstellung der Auswirkungen
auf Risiken, Rechnungslegung
und Steuern im Rahmen von
Workshops und Bereitstellung
von Schulungsmaterial

· Sensibilisierung für Energiethe-
men und deren Bedeutung

Perspektiven nach Abschluss des 
Projekts

Wachstum
Die Strategie wird auf 
einen weiteren Bereich 
ausgeweitet

Monitoring
Die Projekt- und Marktent-
wicklung wird fortlaufend 
überwacht

Integration
Unterstützung bei der 
Integration in Bilanzierung 
und Berichterstattung

Empfehlungen und Auswahl
· Erarbeitung von Empfehlungen zur 
Diversifizierung der Risiken und Möglich-
keiten 

· Festlegung von Strategien und Umset-
zungsplänen anhand finanzieller und 
nicht-finanzieller KPIs

· Erstellung von Long- und Short-Lists zur 
Auswahl von Projekten und Produkten, 
sowie Unterstützung in der Prüfungs- 
und Verhandlungsphase

Finalisierung und Umsetzung
· Bewertung der Rückmeldungen,
engere Auswahl potenzieller Projekte
und Vorlage dieser Ergebnisse bei den
Verantwortlichen

· Unterstützung bei der Integration der
neuen, „grünen“ Energiestrategie in die
Bilanzierung und Berichterstattung
und in das Risikomanagement

· Letzte Verhandlungen mit Projekten,
Abschluss von Verträgen

Management und Anpassung
· Wiederholtes Hinterfragen des
Ergebnisses, um der Dynamik des
Energiemarkts gerecht zu werden

· Reaktion auf Marktentwicklungen

Wir sind der festen Überzeugung, dass die 
Energiewende zur Reduzierung der Dekar-
bonisierung  unserer Zukunft von größter 
Bedeutung ist und neue Möglichkeiten und 
Chancen für alle Branchen, ihre Lieferan-
ten und ihre Kunden eröffnet. Gleichzeitig 
erkennen wir an, dass die Herausforde-
rungen der Energiewende eine Begleitung 
über die gesamte Projektdauer erfordern, 
um nachhaltige Ergebnisse zu ermöglichen. 

Der funktionsübergreifende Ansatz der 
ETM stellt den Kunden in den Mittelpunkt. 
ETM dient während des gesamten Pro-
jekts als Sparringpartner und unterstützt 
bei der Risiko- und Problembewertung 
sowie bei der Entwicklung von Lösungen. 
Unser Engagement geht jedoch über das 
einzelne Projekt hinaus und umfasst eine 
kontinuierliche Unterstützung. ETM hat 
sich zum Ziel gesetzt, einen Beitrag zur 

Wie können wir zur Energiewende beitragen?

Energiewende zu leisten, indem wir unsere 
Kunden mit dem Wissen ausstatten, das sie 
zur Bewältigung der Herausforderungen 
der Energiewende benötigen. Unser Team 
stellen die integrierte und koordinierte 
Bereitstellung von Dienstleistungen sicher 
während wir die notwendige globale Exper-
tise innerhalb unseres Deloitte-Netzwerks 
nutzen und die höchsten Qualitätsstan-
dards einhalten.
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